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Hinweis: Dieses Arbeitsblatt dient als wertvolle Ergänzung zur aktuellen Predigt von Bobby Schuller. Es enthält gezielte Fragen, 
die eine Anleitung für dich sind, dich mit dem Thema näher zu beschäftigen – wähle diejenigen aus, die dich besonders an-
sprechen, und konzentriere dich auf die Bereiche, die dir wichtig sind. Du musst nicht alles vollständig ausfüllen. Nutze es als 
kostenlosen Service von Hour of Power – eine Inspiration für deine persönliche Reflexion und Vertiefung.
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Einleitender Gedanke:
Viele Menschen wünschen sich mehr Kraft im Alltag. Doch biblische Kraft entsteht nicht aus Druck, Logik oder schneller Ent-
scheidungsfreude. In dieser Predigt macht Bobby Schuller deutlich: Wahre Kraft kommt aus einem Leben, das sich vom Heiligen 
Geist leiten lässt. Der Geist Gottes drängt nicht, er hetzt nicht, er manipuliert nicht. Er führt in Freiheit, Klarheit und Frieden. Wer 
lernt, bei wichtigen Entscheidungen innezuhalten, zuzuhören und Gott Raum zu geben, erlebt eine Kraft, die über menschliche 
Möglichkeiten hinausgeht.

Bibeltext: Apostelgeschichte 27,19-25

Lies den Bibeltext für dich oder gemeinsam in einer Gruppe.

Fragen zum Text:
1.	 In welcher Situation befinden sich Paulus und die anderen 

Menschen an Bord des Schiffes?
2.	 Welche Rolle spielt Angst in dieser Geschichte und wie wirkt 

sie sich auf die Entscheidungen aus?
3.	 Was verändert sich, als Paulus davon berichtet, dass Gott zu 

ihm gesprochen hat?
4.	 Welche Wirkung haben Gottes Worte auf die Menschen      

inmitten des Sturms?
5.	 Was lernst du aus dieser Geschichte über Hoffnung und 

Führung in scheinbar aussichtslosen Situationen?

Fragen zur Predigt:
1. Warum ist es laut der Predigt gefährlich, wichtige                          	
     Entscheidungen unter Druck zu treffen?
2. Welche Unterschiede beschreibt Bobby Schuller zwischen   
     vom Verstand geleitet sein und vom Geist geleitet sein?
3. Was bedeutet für dich persönlich der Gedanke, dass es fast 
     immer eine dritte, vom Geist geführte Option gibt?
4. Wie helfen Gebet, Lobpreis oder Stille dabei, vom Kopf ins 
    Herz zu kommen?

5. Wo erkennst du in deinem Leben ein Muster von „Geh“ und    
    „Nein“, das Gott zu deinem Wachstum nutzt?

Praktische Umsetzung:
1. Wenn du in den nächsten Tagen vor einer Entscheidung 
    stehst, erlaube dir bewusst, nicht sofort zu antworten?
2. Übe dich darin, Gott nicht mit Pro- und Kontra-Listen zu 
    begegnen, sondern mit einer offenen Frage: „Heiliger Geist, 
    was sagst du dazu?“.
3. Achte darauf, wo Druck entsteht, und nimm den Heiligen  
    Geist als Einladung zum Gebet statt zur Eile.
4. Sprich in dieser Woche täglich ein Bekenntnis: „Ich werde 
    vom Geist geleitet, nicht von Angst oder Druck“.
5. Vertraue darauf, dass Gottes Tempo gut ist, auch wenn es 
    sich langsamer anfühlt, als du es gewohnt bist.

Gebet: 

Herr Jesus, ich danke dir für die Kraft des Glaubens. Erneuere 
mein Denken und mein Herz. Zeige mir, wo ich Furcht Raum 
gebe, und fülle mich mit Vertrauen auf dein gutes Wort. Stärke 
meinen Glauben, damit ich mutig handle und in deiner Wahr-
heit lebe. Leite mich mit deinem Geist und lass dein Wirken 
sichtbar werden in meinem Leben. Amen!
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